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Die erste Arbeit, die der Magen verrichtet, wenn er seine Ver-
äamwg beginnt, besteht darin, ans allen Teilen des Körpers eine
Menge Blnt zusammenzuziehen. Wenn das Blnt gesnnd nnd k)äf-
Mg ist, kann der Magen seine Aufgabe riehlig erfüllen. Sobald
die Vermengnng nnd Erweichung der Speisen vollendet ist, werden
dieselben nach den übrigen Verdaunngsorganen geleitet, wo die
Verarbeitung der zum Onterhalt des Körpers notwendigen Stoffe
*n Ende geführt wird. Wenn das Blut aber arm ist, wenn es nicht
die nötigen Mengen von roten Blutkörperchen aniweist und wenn die
Nährstoffe fehlen, die seinen Reichtum nnd seine Kraft darstellen, so
ist die Arbeit des Magens langsam und beschwerlich. Man nimmt es
wahr an den Krämpfen, an den Säuren, an den Beklemmungen,
welche sich nach jeder Mahlzeit einstellen.

In allen diesen Fällen üben die Pink Pillen einen günstigen Ein-
ftnss ans. Zuerst, weil die Pink Pillen anf den Magen selbst wirken,
dessen Säfteabsonderungen sie beschleunigen nnd dessen Arbeit sie
anregen, sodann weil die Pink Pillen dem Blnt die ihm fehlenden
Stoffe zuführen.

Die Pink Pillen siüd das sicherste Heilmittel in allen Fällen von
Blutarmut, Neurasthenie, allgemeiner Schwache, Störungen des Wachs-
turns und der Wechseljahre, Magenleiden, Kopfweh und Erschlaffung
des Nervensystems.

Die Pink Pillen sind zu haben allen Apotheken, sowie im Dépôt:
Apotheke' Junod, quai des Bergn'es, 21, Genf. Fr. 2 per Schachtel.

Blindenheim fOr Männer

ZURICH 4
ST. JAKOBSTB. 7

Körbe — Bürstenwaren

Türvorlagen — Läufer

SESSELFLECHTEN
ROHRMÖBEL

Reparieren und Färbensamt Brut vernichtet einmaliges
Einreiben mit echtem Zigeuner-
geist, Fr. 1.60, Dopp -Fl. Fr. 3.—.
Prompie Zusendung diskret durch

Jura-Apotheke, Blei

St. Jakobs-Baisam
von Apotheker C. Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75.

Hausmittel für wunde Stellen, Verletzungen, Krampfadern,
offene Beine, Haemorrhoiden, Hantleiden, Wolf, Brandschaden,

Frostbeulen, Sonnenbrand. In aUen Apotheken.

General-Depot: St. Jakobs-Apbtkeke, Basel.

[Reinigung
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Platten (Odeon, Polydor etc.),
Platten-Album nnd Koffer,
Nadeln, Bürsten etc. be-

ziehen Sie vorteilhaft durch
Engroshaus

Klingsor fl.-G., Biel 3.
Gratiskatalog auf Verlangen.

sc/wwecki g«f «ni remg-f das Btef.
Zur besseren Unterscheidung von Nachacbmungen
trägt dieses altrenommierte Mittel jetzt den ge-

schützten Namen
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Freier und sicherer stehen Sie

im Leben, wenn Sie für Ihre Zu-

kunft und die Ihrer Angehörigen

gesorgt haben durch eine Ver-

Sicherung beim
* .fulllllillllililiiiilillülli |Als | heilsame Blutreinigungskur er

verlangen Sie flitwi In den
also Apotleken

Pbarmacie'Centrale, Madlener-Gavin
GENF Rue du Mont-Blanc, 9

Auf Gegenseitigkeit Gegründet 1876

nserate in der Familien-Zeitschrift „Am
häuslichen Herd" haben guten Erfolg

Vis srsto àrdeit, Sis öor Lsxen vsrrietitet, vens sr seins Ver-
ànnnA beginnt, destedt ösrin, s-is sllen keilen öes Körpers sise
Usnxs List ^nsswMensn^ìsiieii Vens àss List Zesnnö nnö kiSk-
tix ist, ksiin öor àlsxen soins ántpnbs ristiiiss «rtiiilov. Sodslâ
öiv VerMsnxnnx nnö KiveisdnNA àer Speisen vollsnöot ist, trsrösn
àseldo» »Süd öen nbrixe» Verâsnnnxsorxsnen xsleitet, vo <!is
Vsrsrboitnnx öer SNM vnterkslt öes Körpers notvenöixon StoSo
Hm Lnàe Avkiidrt v?irâ. ^Vsvn às Lint »der »rm ist, ^venn es niât
M« nötixen Uenxov von roten LIntkörxerolien »ntvsist nnö vonv öio
Kitdrstotke kelilso, Lis seinen »eiodtnM nnö seine Krstt ösrstellon, so
ist 6Lo árdvit 6 es Asxens lavxsam avà desekverliek. Nan nimmt esvà sn ösn Krliwpkon, sn à Sànrou, Sll öen SeltloMMnnsen,
velede sied need leösi- îlsdlsoit einstellen.

in sllsn öiessn Zöllen öden öis kiok killen einen xönstixsn Kin-
Ans» Sll«. Knsrst, veil Sie kinlt killen nnt ösn Nsßen selbst rrirken,öessen 8s.ktssbsollöorllnpen sie dosvdlsnnixen nnö öessen àkeit sie
»nreFSn, soösnn veil öie kinlt killen öein ölnt öis idin tsblsnöe»
StoSs sntbbrsn.

Die Link LiNsn à 6 âss siodorsto Roilmittvl in »Non?M1vv von
L1nt»rinnì,Iiksnra8iIikNìe,alZxoino1osrLeàvôodô, LtöinvAen âos^Vsvds-
tnras nnâ âsr ^Vvàss^àrv, Ns.xsn1viàeo, Xoptved nnâ Krsvklaàille
Ses Ksrvevsz-stsws.

vis kir,K killen sinâ so dsden »lle» Lpotkekev, sovie i-n vöpöt:
âxâeko ào<Z, M»i àvs Lorxnvs, 21, Senf. ?r. 2 per Svdaewsi.
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Körbe — Llirsienwuren
ViîrvorisAen — Käufer
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Kepsrieren unä färbenssrnt Lrnt vsrniebtst sinmslipes
Kinrsiben Mit eektSM Zligenvor-
Kkist, kr. i.KV, vnpx -KI. Kr. S.—.
kroMpie Knsenönns öisbret önred

Iui»s SpoîI>vIlo, Slot

§t. Iskods vslssm
voll Apoidvltsi- lZ. Irsutmunn, Sussi. kreis kr. 1.7h.

Lllllswittol kör vllllâo 8tsUoll, VerlàmiZell, Xrsmpksàn,
vtkon« keine, gsvwoirkoiäsll, àlltlsiàoll, Volk, Lrsvàsààll,

krostdolllsll, 8olloollbr»llà. lo eilen àxotkekso.
Ksnorki llopot: 8t. /aicobs-Apotkeke, Sasvl.k. tgssr'!àZurlinäensir. 132
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Platten (vöson, kolxöor eto.),
plattvn»tt>du«n nnö Itottsi»,
llaUoln, Ulinsten st», d«

sieden Sie vorteildskt önrvk
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